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Couéismus
SBo id) f Ü3C, gefjc, fter/,
$m Sfjeater, im (lofé,
$nt ©alon beim günfitljrtcc,
2fa fogar im ©éparé
©prtdjt mau bom ©id)=felbft=bcmeifterit
llnb bon i Ij m, ber biefen ©eiftertt
9} icf, bem ^aubennamt doué.
Wfattbcnêfraft - fo ïeïrct ber SJcamt,

ftft'ê, bie afleë fdjafft unb fann,
Reifenb jebeë SJceitfdjctttoefj'
33on bem ©djeitet biê gur Qd]1.

Contint ein SJÎâbdjen, toelcfjcë blinb,
Sagt er: ©ud' maf, liebeê Äinb!"
lïitb cë fctjaitt if)it an unb fad)t,
SBeit er cê gefunb gemadjt.

3u bem Safjmett fbridjt er: ©ef}'!",
Hub er gefjt unb fpürt nicfjtë mefj'.
2iïfo Inerbcu gute (Xtjriftcu
Veicfjf gu foifben Gûntéiftett.

(>bcr S3ücljcrlabcit breift
Siefen neuen ©laubenëgeift,
Scr bttrefj beitteë .Çnrncë Süre
Ccingetjt faitfft bu bie SSrofcfjüre.

3ebe gettung audj bcrfdiönt
3art, inbem fic fcittfletöut,
Sicfeë SJÎanneë feff'nc Sefjrc
llnb ertoeift ifjm ©ttrtft uttb Gcljre.

Ja, cê ift ein grofe' ©etne
Um bett fleinen SJÎann, ben GTour.

Scür burdj eine fttrjc Sßljrafe

fiefjt bev toillcitëffarfc ©fiirnicr
Äranfen Stofen tfjre SBürmer
3(uë beut ftoljlraum ifjrer Sîafe,
SBeil fie mctftcnê ttacfj Ccoité

©djeingeburten ber ^bcc.

Srüdt ber gufe bidj iu beut ©djttlje,
2agt cr Quatfcij!", ber gute (£oué,

©djmcrj, fafe nadj!" u. bu fjaft Stttfje!

Jft'ê ein nett' (£oInmbu§et?
Cbcr ift bei bem ©efdjvci
SBie bei jebem SJÎobcbret

2 efjr biel © u g g e ft i o n babei?
JtotS

*
Steber hebelfpalter

Sa Iefe idj in ber Reifungen einen
Slrtifel über bic großartige Gcnttoicf=

htng ber Suftfcljiffafjrtëtccljttif. $eijt
feien alle öinberniffe übertounben. ©in
cinjigeê £>emmnië ftefje bem trium*
pfjiercitbcit ."pötjeuflug afïerbingë nodj
entgegen: bem Siebet gegenüber fei ber
Sßtlot madjtfoê. ^dj fbreelje babon am
SJcittagêtifdj. Sa meint ber füttoiljige
fleine Sßaul: $dj toüfete fdjon, roaë
bie glieger madjen folïten! ©ie nefjmen
einfadj ben Sîebelfpaltcr mit."

*
2fct) fo!

Glinge, bu fjolft ja fjeute fo biet
S3ier." $a, SSater löfdjt and; eine
§tjbotljef!" ,

Imttbertunbeitt (SdwetserjMbte
S3udjê (©f. ©alten)

S3udjë tft eine ^otelfolontc,
Sodj meiftenteifê Âriegêattêgabeit:
SJÎan ifet bort trefflidj u. fann fid) audj
2fn guten Sropfen erlaben.
2tn bem nieblidjett Dertdjeu fjat trotj=
Slm atlerbeften gefallen, [bem mir
Safe eê faft alte ©tunben Sfttfcfjfttfe gibt
21 n 3ürictj unb an ©f. ©allen, ^trfgttnu«

BALLADEN
VII. glegic 36.®,i,

£)te Äaifetmanö'oer ftnb nun auê,
35et- £err SDîajor fiçt milb jufiauê,
SOîit feiner £aeanna, bei fetner 2£nna.
@r träumt »on feinem ©tege
2)er £unb fdjnappt nadj ber Stiege.

90-

®te eigene «

3luf einen" îOînnn iff aUe SBetblidjfeit
2sn unferem ©tabtdjen grabeju erpicht

Unb jeben SJÎorgen um biefelbe &it
Jpört man bie grage: fommt er benn nodj nicht*

Db braune, graue, blaue 2fugenfterne,
SJÎit ©efmfucht febauen alte nadj ibm aué,

©ie alte feben ibn oon Jperjcn gerne
Unb biefer SJÎann er madjt ftdj nidjtê baraus

Ser gute Sftann braudjt nur einmal ju pfeifen,

Sann laufen ibm bereits fcbon 2llle ju
Unb geben ficb formt Sbr bas jefct begreifen?
@0 peu à peu mit Sbm" ein Rendez-vous.

Srofsaltebetn : ber SJÎann oerbient SSertrauen,

3l(ë SJfilcbmann" tut er fletfig feine *PfKd)t,

2fttf midj", fo fpradj er, boren alle grauen,
Slur meine eigene bie folgt mir nidjt !" $

*

Sefatenttft
ift fein bcrfaltener 3a^nar5tr fonbern
ein Gcinfalt ^fjreê tjocfjadjtuugêbotl er»
gebenen 33inggeti.

3ar)ra,äna.e

£uber fott für bie nidjt gerabe am
mädjelige Sodjter SJÎeierê geangelt
roerben unb fitjt neben itjr im garni»
fienfreiê bei ber Slnbeije, roifl fagen
bei einem jünftigett SJÎtttagêmafjt. Gc
feinê SBrjfi fjänb ©i ba negljolt, §err
SJÎeier", bemerft §uber. Sänfeb ©i,
be Sßabe tjät e ganjeê gafe bot! berige
gfattft, im glljctje ^afjr, roo=tt=tdj ge
bore bin", orientiert gräulein SJÎeier.

Sarauf .Çuber: Qa, ja, be Äenjtet
merft fofort, bafe baê en atte SBtj tft."

*
©et)r etnfadt)

Su, Äarli. SBaë ift en 93igamift?"
Gen S3igamift? ©etjr eifadj. Saê tft

eine, loo jtoet mat bt gtrjdj GC^alberei

madjt." jttpt
*

3um Sergfturj üon §Küt)Iet)orn
Gcin Stppenjelter S3äuertein tjatte

grofecë ^ntereffe am S?crgftitrj bort
SJcütjlcfjorn. Um fidj biefeê Sîafurer=
cignië perföntidj ju bcfefjen, reifte eê

ejtra naefj SJÎi'ttjtetjorn. 93ei ber 93c»

fidjttgttng beê SSergfturjeê fjört baë
9?äitcrfcin, man tootte biettcidjt einen
Sttnitcl burdj bett 33erg bauen, tocfctjeë
5 bië G SJîiflionen foften toerbc. Ob
biefer ©itmtne ganj aufgebradjt, meint
eê: Siä bommä GCfjögä, fobief ©elf
ufä getj bör na fo cê Sodj, fic djönät
jo 5'33ätjnlt obä bürä marijä." x.«.

3a(jlenratfel
(granj 3trmin)

l 2 5 7 4 5 7 11 Sbcaler SSegriff

2 4 3 8 5 glufi in ber ©ajmeij
3 2 7.'! S ©terngebilbe
4 5 2 2 7 3 11 ©taatêmann
5 7 8 4 3 2 8 Sjjfarcbentter

6 3 11 9 S SBagnerfaje »iibnenftgur
5 7 10 4 5 23aum

7 8 I 5 2 8 3 geiner ÏJÎotroem

4 5 7 8 2 1 10 4 SJÎann tiajer S3orname

8 9 112 3 8 dbemifdjes ^)robuft
9 2 8 3 gtuf in Stalten
10 7 10 4 3 2 7 5 Surrogat
4 5 5 2 ©djroeijerbidjter
117 8 1 1 5 bemifcbeê Scjeugnis
5 2 8 9 ÎBeiblidjer Sßorname

8 3 119 2 tfmtSperfon

SBenn obige 3af)'en burdj entfpredjenbe SSudj=

ftaben eefe^t »erben, fo ergibt bie erfte 58ud)fiaben=
reibe oon oben nadj unten getefen, einen 3Bunfctj an
unfere Cefer. (Xuflöfung folgt in nödjfttr 9îummer.)
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Wo ich sitze, gehe, steh',

Im Theater, im Cafe,
Im Salon beim Fünfuhrtec,

sogar im Sépare?

Spricht man vom Sich-selhst-bemeisterii
llnd Von i h m, der diesen Geistern
Nies, dem Zaubermann Cous.
Glaubenskraft - so lehrt der Maua,
Ist's, die alles schafft und kann,
Heilend jedes Mcnschcniveh'
Von dem Scheitel bis zur Zeh'.

Connut ciu Mädchen, welches blind,
àgt cr: Guck' mal, liebes Kind!"
Und es schaut ihn an und lacht,
Weil er es gesund gemacht.

Zn dem Lahmen spricht er: Geh'!",
Uud er geht und spürt nichts mch'.
Also werden gute Christen
deicht zu wilden Consistcu.

^edcr Vücherladen preist
Diesen neuen Glaubensgeist,
Der durch deines Hirnes Türe
Eingeht kaufst du die Broschüre.
^ede Zeitung auch verschönt

Zart, indem sie fenilletönt,
Dieses Mannes selt'nc Lehre
Und erweist ihm Gunst und Ehre.

es ist ein groß' Getue

llm deu klciucu Mann, den Co»«'>.

Nur durch eine kurze Phrase
Zieht der Willensstärke Stürmer
tranken Leuten ihre Würuicr
Aus dem Hohlraum ihrer Nase,
Wcil sie meistens nach Couö
^cheiilgeburtcu dcr Idee.

Drückt der Fuß dich iu dem Schuhe,

^agt er Quatsch!", dcr gute Com'>,

Schmerz, laß nach!" u. du hast Ruhe!

^st's ein neu' Columbusci^
^dcr ist bci dem Geschrei

Wie bei jcdcm Modebrci

àhr viel Suggestion dabei?
Koks

<-

Lieber Nebelspalter
Da lese ich in der Zeitungen eineu

Artikel über die großartige Entwicklung

der Luftschiffahrtstechnik. Jetzt
seien alle Hindernisse überwunden. Ein
einziges Hemmnis stehe dem
triumphierenden Höhenflug allerdings noch
entgegen: dem Nebel gegenüber sei der
Pilot machtlos. Jch spreche davon ain
Mittagstisch. Da meint der fürwitzige
kleine Paul: Jch wüßte schon, was
die Flieger machen sollten! Sie nehmen
einfach den Nebelspalter mit."

Ach so!
Junge, du holst ja hellte so viel

Bier." Ja, Vater löscht auch eine
Hypothek!" ,u

Hundertundein Schweizerstädte

Buchs (St. Gallen)

Bnchs ist eine Hotelkolonie,
Toch meistenteils Kriegsausgaben:
Man ißt dort trefflich u. kann sich auch
An guten Tropfen erlaben.
An dem niedlichen Oertchen hat trotz-
Am allerbesten gefallen, sdem mir
Daß es fast alle Stunden Altschluß gibt
An Zürich und an St. Gallen, p-rrgrinus

VII. Elegie ^.Mn,

Die Kaisermanöver sind nun aus,
Der Herr Major sitzt müd zuHaus,
Mit semer Havanna, bei seiner Anna.
Er träumt von seinem Siege
Der Hund schnappt nach der Fliege.

z»-

Die eigene
Aus einen" Mann ist alle Weiblichkeit

Jn unserem Städtchen gradezu erpicht

Und jeden Morgen um dieselbe Zeit
Hört man die Frage: kommt er denn noch nicht

Ob braune, graue, blaue Augensterne,

Mit Sehnsucht schauen alle nach ihm aus,
Sie alle sehen ihn von Herzen gerne
Und dieser Mann er macht sich nichts daraus

Der gute Mann braucht nur einmal zu pfeifen,
Dann laufen ihm bereits schon Alle zu
Und geben sich könnt Ihr das jetzt begreifen

So peu à peu mit Ihm" ein kencisx vous.

Trotzalledem: der Mann verdient Vertrauen,
Als Milchmann" tut er fleißig seine Pflicht,

Auf mich", so sprach er, hören alle Frauen,
Nur meine eigene die folgt mir nicht !" H

Dekatentist
ist kein verfallener Zahnarzt, sondern
ein Einfall Ihres hochachtungsvoll
ergebenen Binggeli.

Jahrgänge
Huber soll für die nicht gerade an-

mächelige Tochter Meiers geangelt
werden und sitzt neben ihr im
Familienkreis bei der Anbeize, will sagen
bei einem zünftigen Mittagsmahl. E
feins Wyli häitd Si da uegholt, Herr
Meier", bemerkt Huber. Dänked Si,
de Pape hät e ganzes Faß voll derige
gkauft, im glhche Jahr, wo-n-ich ge
bore bin", orientiert Fräulein Meier.
Darauf Huber: Ja, ja, de Kenner
merkt sofort, daß das en alte Wy ist."

»

Sehr einfach

Dn, Karli. Was ist en Bigamist?"
En Bigamist? Sehr eifach. Das ist

eine, wo zwei mal di glych Chalberei
>n a cht." A-pi

Zum Bergsturz von Mühlehorn
Ein Appenzeller Bäuerlein hatte

großes Interesse am Bergsturz von
Mühlehorn. Um sich dieses Naturereignis

persönlich zu besehen, reiste es

ertra nach Mühlehorn. Bei der
Besichtigung des Bergsturzes hört das
Bäuerlein, man wolle vielleicht einen
Tunnel durch deu Berg bauen, welches
5 bis t> Millionen kosten werde. Ob
dieser Summe ganz aufgebracht, meint
es: Diä dommä Chögä, soviel Gelt
usä geh vor na so es Loch, sie chönät
jo z'Bähnli obä dürä machä." z.S.

»

Zahlenrätsel
(Franz Armin)

I 2 ^ / 4 5 7 l l Idealer Begriff
2 4 3 8 5 Fluß in der Schweiz

3 2 7:; Sterngebilde
4 5 2 2 7 3 11 Staatsmann
5 7 8 4 3 2 8 Märchentier
6 3 1 l 9 tt Wagnersche Büknensigur
5 7 10 4 5 Baum
7 tt l 5 2 tt 3 Feiner Rotwein
4 5 7 tt 2 / lll 4 Männlicher Vorname
tt 9 l l 2 3 8 Chemisches Produkt
9 2 8 3 Fluß in Italien
10 7 10 4 3 2 7 5 Surrogat
4 5 5 2 Schweizerdichler
l 1 7 8 1 1 5 Chemisches Erzeugnis
5 2 8 9 Weiblicher Vorname
tt 3 l I 9 2 Amtsperson

Wenn obige Zahlen durch entsprechende Buchstaben

ersetzt werden, so ergibt die erste Buchstabenreihe

von oben nach unten gelesen, einen Wunsch an
unsere Leser. (Auflösung folgt ln ncichstrr Nummer.)
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